
 

DIE OBSTKULTUR, die mit den Römern 
nach Mitteleuropa kam, wurde nach der 
Römerzeit von kirchlichen Orden und Lan-
desfürsten fortgeführt.  

Diese erkannten die große Bedeutung des 
Obstes und erließen Gesetze zur Pflanzung 
von Obstbäumen. In manchen Gegenden 
wurde zur Einbürgerung, in anderen zur 
Hochzeit oder zur Geburt eines Kindes ein 
Baum gepflanzt. Das führte in einigen Ge-
bieten zu blühenden Obstkulturen. Mittelal-
terliche Dorfnamen zeugen davon: Affolter-
bach, Affoltern (affol=Apfel) 

Dieser schöne Brauch wurde vielerorts  
übernommen. Auch wir lassen ihn auf der 
Jubelwiese in Königslutter weiterleben.  
 
 
Die ARBEITSGEMEINSCHAFT STREU-
OBST E. V. (ASt) ist ein regionaler Natur-
schutzverein, aktiv zwischen Braunschweig 
und Helmstedt im Sinne eines nutzungsori-
entierten Naturschutzes 
 
THEMENSCHWERPUNKTE: 

  Apfeltage mit Sortenbestimmung 
  Obstbaumschnittkurse 
  Apfelsammelaktionen 
     Apfelsaft-Sonderpressung 
  Neuanlage von Streuobstwiesen 
     Beratung und Pflege 
  Exkursionen mit Kindern und  
     Erwachsenen 
 Wissenschaftliche Arbeit 
 

 

 

WWeennnn  iicchh  wwüüssssttee,,    
ddiiee  WWeelltt  ggiinnggee  mmoorrggeenn  uunntteerr,,  

ddaannnn  wwüürrddee  iicchh  hheeuuttee  nnoocchh  eeiinn  
AAppffeellbbääuummcchheenn  ppffllaannzzeenn..  
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        KKöönniiggsslluutttteerr  aamm  EEllmm  
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Königslutter am Elm 

Arbeitsgemeinschaft 
Streuobst e. V. 

FB 4 Umwelt / Stadtgrün / 
Gewässer, Frau Stabrey 

Eberhard Hieber 

Niedernhof 7 Großer Hilligenhof 7 
38154 Königslutter  
am Elm 

38154 Königslutter  
am Elm 

    053 53 / 912-189  053 53 / 58680 
Fax: 053 53 / 912-190 www.ag-streuobst.de 

Jubiläumswiese 
Eingang von der  

Elmstraße zw. 37 u. 39 



  

 

WWüürrddiiggeenn  SSiiee  IIhhrreenn    
bbeessoonnddeerreenn  AAnnllaassss    
mmiitt  ddeerr  SSppeennddee  eeiinneess    
OObbssttbbaauummeess  !!  

 
 
 

 
 
 
Für besondere Anlässe haben wir uns etwas 
Besonderes ausgedacht: Pflanzen Sie mit uns 
einen Jubiläumsbaum. Taufe, Hochzeit, Ein-
bürgerung, Dienstjubiläum, Neueinrichtung 
und Einweihung sind es sicher wert, einen 
Obstbaum zu pflanzen. Gleichzeitig tragen Sie 
zum Entstehen einer Streuobstwiese bei. 
 
Angesprochen sind alle Bürgerinnen und  
Bürger, Vereine und Gruppen in der Stadt 
Königslutter am Elm.  
 
Die Jubiläumsbäume werden auf einer Streu-
obstwiese in der Elmstraße (ehem. Kleingar-
ten Weingarten) gepflanzt. 
 
Als Spender eines Baumes laden wir Sie und 
Ihre Freunde herzlich ein, selbst an der Pflan-
zung mitzuwirken. Den genauen Pflanztermin 
im Herbst sprechen wir mit Ihnen ab.  
 
Die Arbeitsgemeinschaft Streuobst e. V. 
kümmert sich um die Pflege und den Erhalt 
der Obstbäume.  

 
 
In der Spende für einen Hochstamm-
Obstbaum sind das Pflanzmaterial und die 
Baumpflegemaßnahmen enthalten. Auf 
Wunsch wird der Jubiläumsbaum auch mit 
einem Hinweisschild versehen, auf dem der 
Name, Anlass mit Datum und die Sorte ver-
merkt werden.  
 
Möchten Sie einen Jubiläumsbaum pflan-
zen, überweisen Sie bitte Ihre Spende auf 
das Vereinskonto unter Angabe des Ver-
wendungszweckes: „Jubiläumsbaum“ so-
wie Ihres Namens an: 
 
Arbeitsgemeinschaft Streuobst e. V. 
Postbank Hannover 
IBAN: DE73 2501 0030 0060 1543 03 
BIC: PBNKDEFF 
 
Schicken Sie bitte den nebenstehenden Ab-
schnitt an die  
 
Stadt Königslutter am Elm 
FB 4 Umwelt / Stadtgrün / Gewässer 
Susanne Stabrey 
Postfach 11 26  
38150 Königslutter am Elm 
Tel. 05353 / 912-189 
 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  ddeenn    
ggeemmeeiinnssaammeenn  PPffllaannzzttaagg!!  
 
Arbeitsgemeinschaft  
Streuobst e. V. 
 
Stadt Königslutter am Elm 
 

 

 
 
Jubiläumsbaum- 
Spende 
 

Hiermit spende/n ich/wir 

  einen Obstbaum zum Preis von 75 € 

inkl. Pflanzmaterial 

  einen Obstbaum inkl. Pflanzmaterial mit 
Schild zum Preis von 100 € 

zu folgendem Anlass: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name, Vorname 
 
 
Straße 
 
 
PLZ/ Ort 
 
 
Tel.-Nr., Fax Nr. 
 
 
E-Mail 
 
 
Sortenwunsch 
 
Datum:    Unterschrift: 
 
 
       

  


